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2022-1-I , 2022-1-1-I

Bekanntmachung  
zur Anpassung der im  

Gesetz über kommunale Wahlbeamte und Wahlbeamtinnen  
und der in der Kommunalen Wahlbeamten-Nebentätigkeitsverordnung  

enthaltenen Rahmensätze, Grenz- und Höchstbeträge  
an das Gesetz zur Anpassung der Bezüge 2013/2014

Vom 27. September 2013

Auf Grund von Art. 46 Abs. 3, Art. 54 Abs. 2, Art. 55 
Abs. 3 und Art. 60 Abs. 4 des Gesetzes über kommu-
nale Wahlbeamte und Wahlbeamtinnen (KWBG) vom 
24. Juli 2012 (GVBl S. 366, BayRS 2022-1-I), zuletzt ge-
ändert durch Nr. 1 der Bekanntmachung vom 16. Juli 
2013 (GVBl S.  492), und § 3 Abs. 2 der Verordnung 
über die Nebentätigkeit der kommunalen Wahlbeam-
ten und Wahlbeamtinnen (Kommunale Wahlbeamten-
Nebentätigkeitsverordnung – KWB-NV) vom 2. August 
2012 (GVBl S. 414, BayRS 2022-1-1-I), zuletzt geändert 
durch Nr. 2 der Bekanntmachung vom 16. Juli 2013 
(GVBl S. 492), in Verbindung mit dem Gesetz zur An-
passung der Bezüge 2013/2014 vom 8. Juli 2013 (GVBl 
S. 405) werden hiermit in Folge der Bezügeanpassung 
zum 1. Januar 2014 um 2,95 v.H. folgende Rahmensät-
ze, Grenz- und Höchstbeträge neu bekannt gemacht:

1.		  Anpassung der Rahmensätze, Grenz- und Höchst-
beträge im Gesetz über kommunale Wahlbeamte 
und Wahlbeamtinnen (KWBG) ab 1. Januar 2014:

1.1		  Anlage 2 zu Art. 46 Abs. 1 KWBG gilt in folgen-
der Fassung:

„Anlage 2
(zu Art. 46 Abs. 1)

Monatliche Dienstaufwandsentschädigungen  
für die Beamten und Beamtinnen auf Zeit 

(gültig ab 1. Januar 2014)

                                                                                                                                Rahmensätze

A.	 Erste Bürgermeister und Bürgermeisterinnen

1.	 kreisangehöriger Gemeinden	 209,17	 bis	 687,56 €
2.	 kreisfreier Gemeinden und Großer Kreisstädte

a)	 bis 50 000 Einwohner	 368,98	 bis	 1 005,06 €
b)	 von 50 001 bis 100 000 Einwohner	 527,73	 bis	 1 164,88 €
c)	 über 100 000 Einwohner	 687,56	 bis	 1 323,63 €

B.	� Weitere Bürgermeister und Bürgermeisterinnen  
und berufsmäßige Gemeinderatsmitglieder

1.	 kreisangehöriger Gemeinden	 178,05	 bis	 559,91 €
2.	 kreisfreier Gemeinden und Großer Kreisstädte

a)	 bis 50 000 Einwohner	 304,63	 bis	 814,14 €
b)	 von 50 001 bis 100 000 Einwohner	 432,28	 bis	 941,78 €
c)	 über 100 000 Einwohner	 559,91	 bis	 1 069,42 €

C.	 Landräte und Landrätinnen	 846,31	 bis	 1 164,88 €
� “.
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1.2		  Anlage 3 zu Art. 53 Abs. 2 KWBG gilt in folgen-
der Fassung: 

„Anlage 3
(zu Art. 53 Abs. 2)

Monatliche Entschädigungen  
für die ehrenamtlichen  

ersten Bürgermeister und Bürgermeisterinnen 
(gültig ab 1. Januar 2014)

Einwohner  
der Gemeinde

             Rahmensätze

         bis 1000               1 072,64 bis 2 788,84 €
        1001 bis 3000               2 681,58 bis 4 022,38 €
        3001 bis 5000               3 539,69 bis 4 773,21 €
              über 5000               4 076,01 bis 5 148,64 €
� “.

1.3		  Für die jährliche Sonderzahlung nach Art. 55 
KWBG gilt ab 1. Januar 2014 anstelle des in 
Art. 55 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 1 KWBG genann-
ten Grenzbetrags von 3 698,74 € ein Grenzbe-
trag von 3 807,85 €.

1.4		  Für den freiwilligen Ehrensold gelten ab 1. Ja-
nuar 2014 folgende Höchstbeträge:

1.4.1.	Anstelle des in Art. 60 Abs. 2 Nr. 1 KWBG ge-
nannten Höchstbetrags

		  a) � von 1 010,64 € gilt ein Höchstbetrag von 
1 040,45 €,

		  b) � von 606,38 € gilt ein Höchstbetrag von 
624,27 €.

1.4.2.	Anstelle des in Art. 60 Abs. 2 Nr. 2 KWBG ge-
nannten Höchstbetrags

		  a) � von 1  498,91 € gilt ein Höchstbetrag von 
1 533,86 €,

		  b) � von 893,95 € gilt ein Höchstbetrag von 
920,32 €.

2.		  Die Höchstbetragstabelle in § 3 Abs. 2 Satz 1 der 
Verordnung über die Nebentätigkeit der kom-
munalen Wahlbeamten und Wahlbeamtinnen 
gilt ab 1. Januar 2015 in folgender Fassung:

„

Bei kommunalen Wahlbeamten  
und Wahlbeamtinnen  

der Besoldungsgruppen
Höchstbetrag

                 A 10 bis A 12 6 006,75 €
                 A 13 bis A 16 6 864,85 €
                 B 2 bis B 5 7 722,96 €
                 B 6 und höher 8 581,07 €

� “.

München, den 27. September 2013

Bayerisches Staatsministerium des Innern

Joachim  H e r r m a n n ,  Staatsminister
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